
ARBEITSGEMEINSCHAFT JUGENDLITERATUR UND MEDIEN DER GEW - www.ajum.de

���Nordrhein-Westfalen
�����		
����

Lünen
�		��		

Bydlinski
�����

Georg
�������

����

Nascimbeni, Barbara
���	
��
�������������������� ����	�
 ��!����������������

Warten auf Gustav
�����

"����

Residenz
�����#

St. Pölten
$�


2011
%���

64
���
�� ���

Buch: Hardcover
&�������
��	'(���#

14,90
)���	��*+"$�

Büchereigrundstock

Klassenlesestoff

für Arbeitsbücherei

*��	�
 �
�,#�����
-��
��

Gier

Der Glutz hat eine eigennützige Idee: Er erzählt den Tieren, dass der gefährliche Gustav bei Vollmond kommt und sehr ärgerlich wird,
wenn ihm die Tiere nicht sämtliche Köstlichkeiten zusammensuchen. Während also alle voller Angst auf Nahrung verzichten, um diese
für Gustav zu opfern, schlägt sich der Glutz regelmäßig den Bauch voll. Was sich zunächst nach einem guten Trick anhört, endet für die
hungrigen Tiere fast in einer Katastrophe. Doch die Einsicht des Glutz kommt gerade noch rechtzeitig.

“Warten auf Gustav” ist ein gelungenes Vorlese- und Selbstlesebuch für Grundschulkinder. Die inhaltlich anspruchsvolle Geschichte regt
zum Nachdenken an, indem gesellschaftliche Verhaltensweisen widergespiegelt werden: Gier und Eigennutz, Mitgefühl und Teilen,
schlechtes Gewissen und Reue, Verzeihen - all diese Themen findet man in dem Buch. Auch das teilweise offene Ende bietet
Gesprächsanlässe.
Die Geschichte ist in eher kurzen, überschaubaren Sätzen geschrieben. Die mittlere Schriftgröße, die überschaubaren Abschnitte und der
gewählte Zeilenabstand erleichtern das (Selbst-)Lesen. Die kreativen, jedoch auch recht komplizierten Namen (Plimperer, Nutschinjo,
Nurrili, Frogosch usw.) der einzelnen Tiere laden dazu ein, sie den Bildern zuzuordnen. Die vielen farbigen Collage - Bilder  unterstützen das
Verständnis der Geschichte. Sie sind sehr ansprechend, kindgerecht und aussagekräftig gestaltet. Auch das ansprechende Cover  lädt zum
Lesen des Buches ein.
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Besonders geeignet als Vorlesebuch und zur Unterstützung der individuellen Lesefähigkeit.
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